
Ihr Sanitätshaus für 
Reha-Technik, Orthopädie, 

Pflege- & Medizintechnik
Mit der Vielfalt der Hilfsmittelversorgung verbessern 

wir Lebensqualität und sorgen für ein 
barrierefreies wie selbstbestimmtes Leben.

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns!

reha team West
Wir bringen Hilfen
reha team West
Wir bringen Hilfen

Tönisvorster Straße 11a
41749 Viersen (Süchteln)
Außerdem in Krefeld, Kempen, Mönchengladbach, 
Jüchen, Grevenbroich, Düsseldorf, Duisburg 
Zentralruf 08 00/009 14 20 · www.rtwest.de
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Albina Avdiu
spielt bei der 

weiblichen 
B-Jugend

des TVL

AUFLAGE 4.000 Stück

2 4 .  J A H R G A N G  •  A U S G A B E  1  •  2 3 .  J a n ua  r  2 0 2 0

25.01.20	 19:30 UHR 	 2. HERREN : TURNKLUB KREFELD	
26.01.20 	 13:45 UHR	 1. DAMEN : TV BIEFANG
26.01.20	 15:45 UHR	 2. DAMEN : VFL RHEINHAUSEN
DIESE SPIELE FINDEN IN DER SPORTHALLE AN DER SÜCHTELNER STRASSE STATT.

02.02.20 	 11:45 UHR	 1. HERREN : HSG NEUSS / DÜSSELDORF
DIESES SPIEL FINDET IN DER WJG HALLE, AN DEN SPORTPLÄTZEN 2 IN 41334 NETTETAL-LOBBERICH STATT.

HANDBALL TV LOBBERICH 1861 e.V.
Termine

Unsere 
Kleinsten...
HANDBALLBERICHT DER WEIBLICHEN  F - JUGEND	
DES TV LOBBERICH 1861 e.V.	 SEITE 6 -  7

Erstmalig nur
Jungs im Kader
HANDBALLBERICHT DER MÄNNLICHEN E - JUGEND	
DES TV LOBBERICH 1861 E.V.	 SEITE 8

Gemeinsam
sind wir stark!
HANDBALLBERICHT DER WEIBLICHEN E - JUGEND 
DES TV LOBBERICH 1861 e.V.	 SEITE 4 -  5

Neustart!
HANDBALLBERICHT DER WEIBLICHEN B - JUGEND 
DES TV LOBBERICH 1861 e.V. 	 SEITE 2 -  3



Premium-Sponsoren Handball

 Trainerin Petra Scherf

  Monja Terstappen und Albina Avdiu. 

Foto: Matteo Schürmann

Nachdem es, im vergangenen Jahr, 
aus Mangel an Spielerinnen, keine 
B-Jugend der Mädchen gab, begann der 
Neustart mit kleinem Kader und neuem 
Trainergespann, Petra Scherf und Marco 
Fußangel, in diesem Jahr, nach knapp 
verpasster Oberliga Qualifikation, in 
der erstmals ausge-tragenen Kreisliga-
Qualifikation, in neuem Outfit des 
Sponsors „Augenzentrum Viersen“.

Zu Laura Nagel, die als älterer Jahrgang in 
der C2 außer Konkurrenz spielte, gesellten 

eingeschätzten Frauschaften, VT Kempen ll 
und TV Aldekerk ll, deutete sich schon an, 
das Glanzstück der  weib-lichen B-Jugend 
ist die sehr gute Abwehrarbeit, mit einer 
zum Teil herausragenden Torhüterin. Vor 
dem letzten Spiel der Qualifikationsrunde 
haben die Mädchen des TVL die zweitbeste 
Abwehr, hinter den Führenden des TV 
Kaldenkirchen.

Die größte Schwäche war die Offensive, 
bei der die Verantwortung für den 
Torerfolg auf zu weni-gen Schultern lag, 

sich, im ersten B-Jugend Jahr, Hannah 
Appenrodt, Leny Ebel, Ida Fußangel, 
Leah Krahwinkel, Franziska Pesch, Monja 
Terstappen und  Hanna Scherf. Außerdem 
spielen Julie Van der Velden, als einzige 
Torhüterin und Albina Avdiu, beide 
können noch in der C-Jugend aushelfen. 
Die Neuzugängen Sevgi Aras und Emily 
Hausmann komplettieren, den kleinen aber 
hochmotivierten Kader.

Nach zwei knappen Niederlagen,mit 
stark reduziertem Kader, gegen die hoch 

Neustart bei den 
Handballerinnen der 
weiblichen B - Jugend
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Breyeller Straße 20a · 41334 Nettetal · Telefon: 021 53 / 89 35 9 · rbw@ticket-sachs.de

WIR MIXEN IHNEN IHREN 
PERFEKTEN SOMMER.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo-Fr: 10::00 - 13::00 Uhr &
  14::30 - 18::30 Uhr
Sa: 10::00  - 13::00 Uhr

Wir haben genau das Richtige für Sie.

Fotos: Horst Siemes

 Trainer Marco Fußangel

  Laura Nagel   Franziska Pesch

Foto: Matteo Schürmann

dies konnte aber deutlich verbessert 
werden, so dass sich fast alle Spielerin-
nen in die Torschützinnenliste eintragen 
konnten. Verloren wurden nur noch, nach 
dem Ausrut-scher gegen Schiefbahn das 
Spiel gegen die Tabellenführerinnen aus 

Kaldenkirchen.
So beenden die Mädchen des TVL, vor 
dem letzten Spieltag, als Fünfter der 
Kreisligaqualifikation das Jahr 2019 und 
sind sicher für die Endrunde qualifiziert, 
in der Punkte und Tore der Quali nicht 

übernommen werden. Mit einem Sieg, 
im letzten Vorrundenspiel, wäre Platz 
vier sicher und nach der Regelung in 
der Endrunde können die Mädchen ein 
gehöriges Wort bei den vorderen Plätzen in 
der Kreisliga mitspielen.
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 Gemeinsam nicht nur Handball spielen, sondern auch zusammen die schwere Bowlingkugel rollen lassen.                                                                                                                   Foto: privat

 Lustige Runde bei der Weihnachtsfeier der weiblichen E - Jugend

Gemeinsam 
sind wir stark!
EIN BERICHT DER WEIBLICHEN E - JUGEND DES TV LOBBERICH

Die weibl. E - Jugend konnte bereits zu 
Anfang der Saison in der Kreisklasse 
zeigen was sie kann.

Mit einem Kader von 11 Spielerinnen und 
auch mit Verstärkung aus der weibl. F - Ju-
gend ist ein tolles Team entstanden. Dabei 
sind Spielerinnen welche neu zum Hand-
ball gefunden haben und Spielerinnen mit 
mehrjähriger Erfahrung. Nicht nur die Spie-
lerinnen sind in dieser Konstellationen neu 
zusammen gekommen, sondern auch wir 
Trainerinnen.Bereits das erste Spiel dieser 

Saison gegen Kempen II konnten wir für 
uns mit einem 12:8 entscheiden.

Im ersten Heimspiel gegen TSV Kaldenkir-
chen zeigten die Mädchen, was sie in den 
Trainingseinheiten gelernt haben. Sie setz-
ten einiges um und entschieden das Spiel 
mit 15:9 für uns.

In dritten Spiel dieser Saison Unterlagen 
wir dem starken Gegner SG Unterrath mit 
1:25, aber davon ließen wir uns nicht unter-
kriegen und siegten darauffolgend gegen 

TV Aldekerk II mit 18:15. Aktuell dürfen wir 
uns über den 2. Platz in der Tabelle freuen.
Mit jeder weiteren Trainingseinheit wur-
de im Angriff sowie in der Abwehr immer 
(selbst-) sicherer gespielt. 

Wenn wir weiter so zusammen halten und 
konzentriert trainieren und Spielen und 
natürlich Spaß haben, wird die Saison mit 
einer starken Leistung zu Ende gehen.

Agnes Lennackers und Jennifer Funke 
Trainerinnen weibl. E-Jugend
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• Fassadenanstriche • Tapezierarbeiten
• Lackierungen • Bodenverlegearbeiten  • Vollwärmeschutz

Im Loewinkel 1 · 41334 Nettetal
Tel. : 0 21 53 - 600 92 · Mobil: 0 172 - 20 48 327

eMail: W.Pollen@t-online.de

www.lobberlack.de

• Heuschnupfen
• Tinnitus
• Depressionen
• Erkrankung der Atemwege
• Ermüdung und Stress
• Kopfschmerzen Migräne

Reinersstr. 5 • 41334 Nettetal-Lobberich •  Tel: 02153 / 80 100 
www. nettetaler-salzgrotte.de • Öffnungszeiten: täglich 8 Uhr - 20 Uhr

Die Heilkraft des Salzes
• Allergien
• Hautkrankheiten
• Halsentzündungen
• Rheumatische Erkrankungen
• Nebenhöhlenentzündung
• Bronchitis, Asthma

• Immunsystemschwäche
• Jodmangel, Neurodermitis 
• Schuppenpfl echte
• Schlafstörungen

im Hotel „Haus am Rieth“

Foto: Matteo Schürmann

 Die weibliche E - Jugend mit der Trainerin Jennifer Funke

 Lustige Runde bei der Weihnachtsfeier der weiblichen E - Jugend

Foto: privat

Seite 5



Wir haben den Draht zum 
Versicherungsmarkt! 

Kellerstr. 4 | 28717 Bremen 
Tel.: 0421/ 66 949-0

info@ramsay.de | www.ramsay.de

• für Privat- und Gewerbekunden

• Vertragsverwaltung und -platzierung

• Analyse der bestehenden Verträge

• Abwicklung von Versicherungsfällen

• Sonderkonzepte für Schausteller

• Seit über 25 Jahren für unsere Kunden

Testen Sie uns kostenl
os! 

Immer da. Immer nah.

TRADITION.BRAUCHTUM.HEIMAT.

Geschäftsstelle 
Göbel & Terbrüggen OHG
Marktstraße 30a
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon 02153 912515

Markt 4 · 41334 Nettetal-Hinsbeck
Telefon 02153 911820

Geschäftsstellenleiter 
Frank Weuthen
Josefstraße 10
41334 Nettetal-Breyell
Telefon 02153 971444

Ihre Provinzial-Geschäftsstellen vor Ort.

Ein Bericht über unsere 
kleinsten im laufenden 
Spielbetrieb
WEIBLICHEN F - JUGEND DES TVL

Mit der neu formierten weiblichen F-Ju-
gend ging es in die Saison 2019/2020. Wir 
die beiden neuen Trainerinnen Christia-
ne Inderhees und Jessica Clement kön-
nen uns über den Zulauf in der Mann-
schaft nicht beschweren. Es ist schön zu 
sehen, wie viele Mädels den Weg zu uns 
in die Halle finden. Momentan haben wir 
fast 20 Mädels, die wir donnerstags beim 
Training und bei den Spielen betreuen. 
Da bei den einzelnen Meisterschafts-
spielen nicht alle 20 Mädels zum Zug 
kommen können, haben wir uns im Vor-
feld ein rotierendes System ausgedacht, 
um so möglichst vielen Kindern auch ihre 
Spielanteile zu geben.

Nach einer guten Vorbereitung mit drei ge-
spielten Turnieren starteten wir in die Sai-
son mit unserem ersten Heimspiel gegen 
Kaldenkirchen. Das erste Spiel und direkt 
der erste Sieg. Mit 11:2 konnten wir auf gan-
zer Linie überzeugen und begeisterten die 
Zuschauer. Das Spiel war für die Moral der 
Mannschaft entscheidend, denn nach dem 
tollen Spiel gegen Kaldenkirchen warteten 
die drei besten Mannschaften der Liga auf 
uns, die alle bereits ihr zweites Jahr in der 
F-Jugend spielen und somit körperlich und 
spielerisch einiges weiter sind.

In Oppum haben wir alles gegeben und bis 
zum Umfallen gekämpft, dennoch leider 
mit 14:8 verloren. Dabei ist zu erwähnen, 
dass wir bis auf ein Tor an Oppum herange-
kommen sind, aber uns nachher die Routi-

ne fehlte und wir im Abschluß Pech hatten. 

Das nächste Spiel war zu Hause gegen Al-
dekerk. Aldekerk kannten wir von einem 
Turnier und wir waren uns einig, dass wir 
Aldekerk ärgern wollen. Dies ist uns auch 
vollends gelungen auch wenn wir 6:15 ver-
loren haben. Aber mit so viel Gegenwehr 
hatte Aldekerk nicht gerechnet.

In Lank, die bis dato immer noch Spitzen-
reiter sind, hatten wir keine Chance. Mit 
22:3 mussten wir uns geschlagen geben.

Uns war klar, dass wir nach den drei Spiele, 
die wir vielleicht verloren haben, an Erfah-
rung gewonnen haben. Mutig gingen wir  
in das Spiel gegen Kempen. Doch in der 
allerletzten Sekunde haben wir noch ein 
Gegentor erhalten, so dass wir 12:13 ver-
loren haben. Doch die Mädels haben alles 
gegeben und gegen Kempen immer mitge-
halten. Kempen hatte vielleicht an dem Tag 
einfach das Quäntchen mehr Glück. 

Gegen Grefrath wollten wir nun unbedingt 
siegen und dies gelang uns auch mit 9:6. 
Die Freude war riesig und die Belohnung 
mit einer Süßtüte erfolgte sofort.

Das letzte Spiel der Hinrunde haben wir 
gegen unseren direkten Konkurrenten 
Süchteln bestritten. An dem Tag lief leider 
nicht alles rund. Die Mädels hatten Pech im 
Abschluß, die Abwehr funktionierte nicht 
wie gewohnt und die Torhüter hatten auch 

Pech. So mussten wir uns leider 11:15 ge-
schlagen geben.

Wir die Trainerinnen sind sehr stolz auf un-
sere Mädels und fiebern jede Woche mit. 
Wir stehen nach Abschluß der Hinrunde auf 
einem 6. Platz und das Ziel ist ganz klar 
in der Rückrunde noch das ein oder ande-
re Spiel mehr zu gewinnen. Alle Mädels, 
egal ob neu dabei oder schon länger haben 
in der kurzen Zeit eine große Entwicklung 
gemacht. Die Moral und der Spaß in der 
Mannschaft stimmt total und das freut uns 
natürlich auch als Trainer. Wir hoffen in die-
sem ersten Jahr der F-Jugend einen tollen 
Grundstein gelegt zu haben und hoffen, 
dass viele Kinder beim Handballsport blei-
ben. Vielen Dank auch an alle Unterstützer 
der Kids.

Christiane und Jessica

 Trainerin Christiane Inderhees

Foto: Matteo Schürmann
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Verein zur Förderung von 

medizinischenEinrichtungen 

in Entwicklungsländern

Vorsitzender: Dr. Ramesh Modi 
GF: Stefan Voormans
Hampoel 15 • 41334 Nettetal 
Tel:	 0049 -160 - 624 13 44
e-Mail: info@somedi.de
www.somed i .de
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I M P R E S S U M

 Die weibliche F - Jugend des TV Lobberich 1861 e.V.

Foto: Matteo Schürmann

 Trainerin Jessica Clement

Foto: Matteo Schürmann
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 Die männliche E - Jugend bei einem Turnier in Waldniel

 Turnier in Düsseldorf

Erstmalig ein reiner Jungen-Kader
EIN BERICHT DER MÄNNLICHEN E - JUGEND DES TV LOBBERICH 1861 E.V.

In dieser Saison 2019/20 startet die E-Ju-
gend mit einem reinen „Jungen“-Kader.
Denn durch die 13 Abgänge ( 8 Jungs in 
die D-Jugend, 5 Mädchen in die E-und 
D-Jugend) 8 verbleibende und 7 neue 
aus der F-Jugend heißt es nun, eine neue 
Mannschaft zu formen.

Die ersten Eindrücke der spielerischen Fä-
higkeiten unserer Jungs konnten wir bei 
einem Turnier in Waldniel (2. Platz), dem 
Turnier in Düsseldorf (3. Platz) und dem Ra-
senturnier in Grefrath (1. Platz) erlangen. 
Da wir am Anfang der Saison standen, wa-
ren wir jetzt schon positiv überrascht über 
diese Erfolge. Man konnte schon sehr gut 
sehen, dass die Jungs als Mannschaft sehr 
gut harmonieren.

Wir starteten in der Saison mit einer klei-
nen Enttäuschung. Alle freuten sich auf das 
erste Spiel gegen Königshof. Doch leider 
hatte Königshof die mE III zurückgezogen. 
So hatten wir eine Woche länger Pause als 
alle anderen. Also starteten wir auswärts 
gegen Tschft. Grefrath. Dieses Spiel ging 
10:35 für uns aus. Ein Wahnsinns Auftakt, 
wo wir überhaupt nicht mit gerechnet haben.

Daheim gegen den TV Vorst sah es schon et-
was anders aus. Beide Mannschaften waren 
auf einem gleichen Niveau und wir trennten 
uns mit einem unentschieden 27:27. Auf 
den Boden der Tatsachen zurück gekom-
men verlief das nächste Spiel wieder völlig 
anders. Gegen den TSV Kaldenkirchen in 
Kaldenkirchen wollten wir alles geben und 
haben das auch in der Tat umgesetzt. Mit 
einem 18:32 fuhren wir stolz nach Hause. 

Das nächste Spiel gegen den Sportverein 
Straelen gewannen wir ebenfalls mit einem 
20:17. Nun standen für uns die nächsten 
zwei schweren Spiele gegen den ASV Süch-
teln (aktuell 2. Platz mit 12:2 Punkten) und 
gegen den TV Aldekerk (aktuell 1. Platz mit 
14:0 Punkten) voraus. Im Auswärtsspiel ge-
gen ASV Süchteln war es ein spannendes 
Spiel. Leider verloren wir das mit 34:29. Mit 
diesem guten Spiel gegen Süchteln traten 
wir nun zu Hause gegen Aldekerk an. Ganz 
am Anfang zeigte sich schon eindeutig, wer 
das Spiel gewinnen wird. Doch mit einem 
guten Gefühl und auch um Aldekerk etwas 
zu ärgern versuchten wir unser Bestes. Vor 
allem unser Torhüter Luca Feldges (dieses 
Mal alleine, sonst immer zu weit) zeigte ein 
starkes Spiel. Mit vollem Einsatz (trotz Ball 
ins Gesicht) warf Aldekerk nur 29 Tore. Im 
Verhältnis zu den anderen Aldekerkener 
Spielen (mit 50 oder 45 geworfenen Toren) 
ist das Super. Wir verloren das Spiel mit 
19:29. Vor beginn der Weihnachtsferien 
fuhren wir nach der HSG Waldniel/Nieder-
krüchten. 

Diese Mannschaft ist unsere direkte Kon-
kurrenz und mussten von Anfang an sehr 
konzentriert spielen. Das gelang uns auch 
und wir gewannen dieses Spiel mit 20:26. 
So sicherten wir uns vor den Weihnachts-
ferien den 3. Tabellenplatz mit 9:5 Punkten. 
Mit diesem Ergebnis haben wir am Anfang 
der Saison nicht gerechnet und sind mega 
stolz auf unsere Jungs. Sie sind sehr ehrgei-
zig und arrangiert bei jedem Training, was 
uns Trainer natürlich sehr freut. Auch der 
Spaß dabei fehlt natürlich nicht. Wir wün-
schen uns, den 3. Tabellenplatz zu sichern.

Denn das ist aus unserer Sicht schon ein sehr 
großer Erfolg in der Kreisliga.

Zum Abschluss der Vorrunde hatten wir noch 
am 21.12.19 eine kleine Weihnachtsfeier orga-
nisiert. Wir starteten mit einer kleinen Kuchen-
runde und fuhren danach zu einem Spiel der 
HSG Krefeld gegen den HSV Hamburg. Sehr 
schön zu sehen war, dass  alle 15 Kinder 
von uns mit einem oder sogar beide Eltern-
teile mitgefahren sind. Zusammen mit ein 
paar Spielern und Eltern der mC und mD 
Jugend waren wir insgesamt mit 76 Perso-
nen zum Spiel gefahren. Die Atmosphäre 
war toll und ein gelungener Abschluss der 
Vorrunde. 

In diesem Sinne möchten wir uns auch 
bei den arrangierten Eltern bedanken, ob 
es beim organisieren der Weihnachtsfeier 
oder auch als Zeitnehmer (insgesamt 9 El-
tern) oder Cafeteria Dienst ist, man kann 
sich immer auf Sie verlassen. Vielen Dank. 
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